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Bibliotheksgesetz für Deutschland  - Chronologie 
Stand: 01.08.2006 

 
04.03.2005 
Enquete-Kommission „Kultur in Deutschland“ . Erste öffentliche Anhörung zu Bibliothe-
ken im Deutschen Bundestag. BID und DBV machen dort u.a. deutlich, dass es bei einem 
Bibliotheksgesetz darum gehe, weitere Bibliotheksschließungen zu verhindern, aber vor al-
lem auch darum, die Aufmerksamkeit auf Bibliotheken und ihren grundlegenden Beitrag für 
die Gesellschaft zu lenken. Bund, Länder und Kommunen seien gemeinsam für die Förde-
rung von Bibliotheken in die Verantwortung zu nehmen. Das Thema „Bibliotheksgesetz“ er-
regt die Aufmerksamkeit. 
 
19.05.2005 
Auf der Sitzung des Kulturausschusses des Deutschen Städtetages  am 19. Mai 2005 stellt 
Frau Dr. Lux das Projekt Bibliothek 2007 vor, und bringt auch das Thema „Bibliotheksgesetz“ 
zur Sprache. 
 
05.10.2005 
"Auf dem Weg zu einem Bibliotheksgesetz". 11. Thüringer Bibliothekstag  in Sömmerda  
Vorträge (Barbara Schleihagen, Christian Hasiewicz) und Podiumsdiskussion  mit Vertre-
tern aller politischer Parteien im Thüringer Landtag. 
http://www.bibliotheksverband.de/lv-thueringen/bibliothekstage.html 
 
17.11.2005 
In Thüringen findet ein erstes Gespräch zwischen Dr. Frank Simon-Ritz und MdB Kathrin 
Göring-Eckhardt (kulturpolitische Sprecherin der Grünen-Fraktion und Vizepräsidentin des 
Bundestags) u.a. zum Thema „Bibliotheksgesetz“ statt. 
 
Dezember 2005 
Beim DBV Landesverband Brandenburg  wurde man durch den 11. Thüringer Biblio-
thekstag in Sömmerda erneut auf das Thema aufmerksam. Der LV sendet der DBV Ge-
schäftsstelle zur Information die Dokumentation der Bemühungen von 2001, ein Bibliotheks-
fördergesetz für Brandenburg zu erhalten. 
 
16.12.2005  
Einsetzung der BID-Arbeitsgruppe „Bibliotheksgesetz“  mit dem Auftrag, die inhaltlichen 
Eckpunkte eines Bibliotheksgesetzes zu entwerfen und ein Mustergesetz zur weiteren Dis-
kussion vorzubereiten. Zusätzlich sollen Argumentationshilfen erarbeitet werden („10 Argu-
mente für ein Bibliotheksgesetz“). Mitglieder: 

• Barbara Schleihagen, DBV (Vorsitz)  
• Prof. Dr. Claudia Lux, DBV 
• Prof. Dr. Gabriele Beger, DGI 
• Michael Reisser, BIB 
• Dr. Frank Simon-Ritz, UB Weimar, DBV 
• Eric Steinhauer, UB Illmenau, VDB 

 
Januar 2006 
Herr Dr. Singer, wissenschaftlicher Dienst des Bundestags , nimmt Kontakt zum DBV und 
zu BIB auf, da er die Sachlage zum Thema „Bibliotheksgesetz“ im Auftrag der Abgeordneten 
Göring-Eckhardt aufarbeitet. 
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14.03.2006 
Der Entwurf eines Thüringer Bibliotheksgesetzes  wird der Öffentlichkeit vorgestellt. Konzi-
piert wurde es als sog. "Programm-" oder "Plangesetz", mit dem der Gesetzgeber seinen 
grundsätzlichen Willen bekundet und Standards definiert. SPD, Die Grünen und 
PDS/Linkspartei sagen ihre Unterstützung zu.  
http://www.bibliotheksverband.de/lv-thueringen/bibliotheksgesetz.html 
 
21.03.2006 
Bibliothekartag Dresden : 
In der Sitzung der BID vom Dezember 2005 war besprochen worden, das Thema „Biblio-
theksgesetz“ als eine Weiterführung von „Bibliothek 2007“ auf dem Bibliothekartag vorzustel-
len und so die Diskussion mit den Kollegen und Kolleginnen über ein Bibliotheksgesetz zu 
starten. In der BID-Veranstaltung am 21.3.2006 referiert daher zusätzlich zum Vortrag von 
Frau Dr. Lux „Die Bibliotheken in der politischen Diskussion: Erfahrungen aus der Anhörung 
der Enquête-Kommission "Kultur in Deutschland" des Deutschen Bundestages“ Herr Dr. Si-
mon-Ritz über die Entstehung des Thüringer Bibliotheksgesetzes. 
 
13.04.2006 
Erste Arbeitssitzung der AG Bibliotheksgesetz  zur Koordinierung der weiteren Vorge-
hensweise  und Diskussion des Thüringer Gesetzes als mögliches „Mustergesetz“. Vorlage 
eines Entwurf einer „Richtlinie zur Bibliotheksgesetzgebung in den Ländern “ von Frau 
Prof. Beger. Gedacht ist an ein Vorgehen mit dem Ziel, dass die KMK eine Empfehlung zur 
Bibliotheksgesetzgebung an die Bundesländer abgibt. 
 
20.04.2006 
BID veröffentlicht den Call for Papers für den 3. Leipziger Kongress , darin u.a.  
Themenkreis 3: Information in Recht und Politik: „Bibliotheksgesetze in Europa, auch in 
Deutschland?“ 
 
03.05.2006  
Thüringer Bibliotheksverband : Strategie zum Bibliotheksgesetz wird von der Mitglieder-
versammlung  bestätigt.  
 
09.05.2006  
Thüringen: Kleine Anfrage  des Abgeordneten Schwäblein (CDU) und Antwort des Thürin-
ger Kulturministeriums  "Bibliotheken in Thüringen" (mit Frage nach Bibliotheksgesetz) 
http://www.bibliotheksverband.de/lv-thueringen/bibliotheksgesetz.html 
 
30.05.2006 
Gespräch Katrin Göring-Eckardt  (MdB), Frau Dr. Lux und Herr Dr. Simon-Ritz. Es ging um 
die Frage, was auf Bundesebene geschehen könnte, um Aktivitäten zum Bibliotheksgesetz 
in den Bundesländern zu unterstützen. Ein wichtiges Forum könnte die wiederum eingesetz-
te Enquete-Kommission Kultur sein. Daneben könnte über die Kultusminister-Konferenz eine 
Beschäftigung mit der Frage (auf Länderebene) angeregt werden. Frau Göring-Eckardt sagt 
ihre Unterstützung zu. Frau Göring-Eckardt plant eine Veranstaltung, bei der Experten und 
Politiker sich über das Thema "Bibliotheksgesetzgebung" verständigen. Hier sollten nach 
ihrer Meinung auch Experten aus anderen Ländern hinzugezogen werden.  
 
09.05.2006 
Gespräch mit Bundesbildungsministerin. Teilnehmer: Dr. Annette Schavan, Corinna Brün-
tink (Referatsleiterin Lebenslanges Lernen), Barbara Lison (BID), Dr. Claudia Lux (DBV), 
Barbara Schleihagen (DBV). Dabei erfolgte u.a. das Angebot der Ministerin, ein Gespräch 
mit KMK-Vertretern für die gemeinsame Strategieentwicklung für Bibliotheken zu führen. Das 
BMBF wird selber kein Bibliotheksgesetz initiieren. 
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10.05.2006 
Gespräch mit Vertretern des Ministeriums für Wissenschaft, Forschung und Kunst, Baden-
Württemberg und Ministerium für Bildung, Wissenschaft und Kultur, Mecklenburg-
Vorpommern.  Teilnehmer: Dr. Thomas Pflüger, wiss. Bibliotheken, Baden-Württemberg, Dr. 
Frank Pille, Referatsleiter wiss. Bibliotheken, Mecklenburg-Vorpommern, Dr. Claudia Lux 
(DBV), Barbara Schleihagen (DBV). Thema war u.a. ein Bibliotheksgesetz. 
 
23.05.2006 
Gespräch des DBV-LV Hessen mit dem Staatssekretär im Hessischen Ministerium  für 
Wissenschaft und Kunst, Prof. Dr. Leonhard. Dabei wurden u.a. die Möglichkeit eines Biblio-
theksgesetzes in Hessen und die Umsetzung von § 56 des Hessischen Hochschulgesetzes 
(Einführung der funktionalen Einschichtigkeit) besprochen. Der Staatsekretär zeige sich zu 
einer Diskussion über ein Bibliotheksgesetz bereit und stehe einer Gesetzesinitiative nicht 
ablehnend gegenüber. Der Landesverband Hessen beabsichtigt, einen Entwurf für ein Hes-
sisches Bibliotheksgesetz zu erarbeiten. 
 
Juni 2006 
Die BuB-Redaktion  entscheidet, die Entwicklung in Thüringen weiter zeitnah in BuB zu do-
kumentieren. Sie wolle so erreichen, dass das Thema Bibliotheksgesetzgebung in den Köp-
fen präsent bleibt und für Aktivitäten in anderen Ländern motivieren. 
 
12.06.2006 
Gespräch mit Vertretern des Ministerium für Bildung, Wissenschaft und Kultur, Mecklen-
burg-Vorpommern , Teilnehmer: Herrmann Fischer, Abteilungsleiter Min. Wissenschaft und 
Forschung, Hochschulen in Mecklenburg-Vorpommern, Dr. Frank Pille, Referatsleiter wiss. 
Bibliotheken, M-VP, Dr. Claudia Lux (DBV), Barbara Schleihagen (DBV). Themen: u.a. Bib-
liotheksgesetz, Herr Fischer zeigt sich skeptisch, aber daran interessiert, eine Diskussion 
über die Rolle der Bibliotheken in MVP anzuregen.  
 
13.06.2006 
Stellungnahme des DBV Landesverband Thüringen zur Antwort des Thüringer Kultusmi-
nisteriums auf die Kleine Anfrage des Landtagsabgeordneten Schwäblein (CDU) zu den 
„Bibliotheken in Thüringen". 
http://www.bibliotheksverband.de/lv-thueringen/bibliotheksgesetz.html 
 
26.6.2006 
Das BIX-Magazin 2006  erscheint mit einem Artikel von MdB Göring-Eckardt: „Bibliotheksge-
setz gegen Bibliothekssterben“. 
 
29.06.2006 
Im Namen der BID-AG Bibliotheksgesetz reicht Eric Steinhauer eine Veranstaltung „Biblio-
theksgesetzgebung für Deutschland“ beim 3. Leipziger Kongress  mit mehreren Vortragen-
den (Simon-Ritz, Lenz, Scheytt, Linek, Lux, Steinhauer) ein.  
 
Im Namen von Bibliothek & Information International schlägt Barbara Schleihagen einen 
Programmblock zu Bibliotheksgesetzgebung in Europa mit Referenten aus Dänemark, Finn-
land, Südtirol und Ungarn für den 3. Leipziger Kongress  vor.  
 
30.06.2006 
Interne Sitzung im Kontext der Enquete-Kommission , bei der es abschließend auch um die 
Position zur Bibliotheksgesetzgebung  geht. Es gibt dazu eine kleine "Berichterstatter-
gruppe" für das Thema "Bibliotheksgesetz" bei der Enquetekommission, die die Entschei-
dung der gesamten Enquetekommission vorbereitet. Sie besteht aus den Herren Zimmer-
mann, Ehrmann, Kurth, und Zehetmair. Die Enquetekommission erhielt vom DBV die Biblio-
thek 2007 Best-Practice-Studie mit dem Hinweis, wo dort etwas zu den Bibliotheksgesetzen 
anderer Länder steht. Der Beschluss wurde verschoben auf den 20. Juli 2006. In der Ar-
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beitsgruppe Kultur und Medien der Grünen verständigt man sich auf folgendes Vorgehen für 
die Enquete-Kommission: da in der allgemeinen Beschlussempfehlung der Enquete wohl nur 
die Möglichkeit eines Staatsvertrages genannt wird, wird die AG - eventuell zusammen mit 
der FDP - ein Minderheitenvotum abgeben, das auch dazu auffordert, die Möglichkeit eines 
Bibliotheksgesetzes zu prüfen. 
 
20.07.2006 
Entwicklung zur Beschlußempfehlung der Enquetekommission bzgl. Bibliotheken: die Ab-
stimmungen sind noch immer nicht abgeschlossen, aber man hat sich bei der Handlungs-
empfehlung bisher überwiegend für ein Bibliotheksgesetz und als Alternative für den Staats-
vertrag ausgesprochen. Während 4 Fraktionen diese Empfehlung unterstützen, haben CDU / 
CDU noch Probleme damit. Im September geht es dann in die Abschlussrunde. 
 
31.08.2006 
Hessische Bibliotheksdirektorenkonferenz . Dr. Simon-Ritz wird eingeladen mit einem 
Vortrag zum Thüringer Bibliotheksgesetz. 
 
12.09.2006 
Fachkonferenz der Staatlichen Büchereistellen  in Halle/Saale, Vortrag Dr. Simon-Ritz: 
„Auf dem Weg zu einem Bibliotheksgesetz in Thüringen. Aktueller Stand in Thüringen und 
Initiativen auf Bundesebene“ 
 
14. und 15.09.2006  
Gemeinsame Bibliothekstage Niedersachsen und Sachsen-Anhalt  u.a. mit dem Thema 
„Bibliotheksgesetz“. Vorträge: Dr. Brigitte Kühne, Schweden zu den nordischen Bibliotheks-
gesetzen, Herr Dr. Klotz, Bibliotheksverband in Südtirol, sowie Herr Dr. Simon-Ritz. Frau 
Lison wird über die Bibliotheksgesetz-Diskussionen in Deutschland berichten.  
 
1. Round Table mit anschließender Plenumsdiskussion: Bibliotheksgesetze in Europa: Teil-
nehmer/innen: Herr Dr. Klotz (Bibliotheksverband Südtirol), Frau Dr. Kühne (UB Väx-
jö/Schweden), Herr Dr. Simon-Ritz (Landesverband Thüringen), Frau Bührmann( SPD, Vor-
sitzende des Kultur- und Wissenschaftsausschusses im Niedersächsischen Landtag, ange-
fragt),  Herr Dr. Schellenberger (CDU, Vorsitzender des Kultur- und Wissenschaftsausschus-
ses im Landtag von Sachsen-Anhalt, angefragt), Moderation: Herr Dr. Georg Ruppelt.   
 
 
B. Schleihagen 


